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LITERATUR / LITERATURGESCHICHTE

Guntram Vesper: Frohburg
Roman. Ausgezeichnet mit dem Preis der Leipziger Buchmesse in der Kategorie Belletristik 2016.
ISBN 978-3-89561-633-4
€ 34,00 ( LN)
 
FROHBURG ist ohne Zweifel das opus magnum von Guntram Vesper, zugleich für den Autor der 
Ausgangspunkt von allem: Der Ort seiner Geburt 1941, Jugend, Aufwachsen und Erwachen, die Flucht der 
Familie 1957, das umliegende Land die Folie der Geschichtsbetrachtung einer deutschen Epoche. Hier 
werden ein Land und eine Zeit gültig festgehalten, Kultur und Politik, Krieg und Nachkrieg, ein umfassendes, 
großartiges Portrait deutschen Lebens im zwanzigsten Jahrhundert; ein gewaltiges Prosawerk, das neben 
die großen Bücher von Peter Kurzeck, Walter Kempowski und Uwe Johnson zu stellen ist. FROHBURG ist 
ein Füllhorn an Geschichten, zumeist aus eigenem Erleben grundiert, eine große autobiographische 
Erzählung, ein Welt-Buch im Überschaubaren, ein Geschichts- und Geschichtenpanorama, wie wir schon 
lange keines hatten.



 
 
Friedrich Christian Delius: Die Liebesgeschichtenerzählerin
Roman
ISBN 978-3-87134-823-5
€ 18,95 (GEB )
 
Eine Frau, für ein paar Tage frei von Pflichten, Mann und Kindern, fährt im Januar 1969 von Den Haag über 
Amsterdam nach Frankfurt. Drei Liebesgeschichten aus den Zeiten der Kriege und Niederlagen gehen ihr 
durch den Kopf: ihre eigene, die ihrer Eltern, die einer Vorfahrin während der napoleonischen Kriege. Davon 
möchte sie erzählen, aber die Geschichten und Leben verflechten sich immer mehr: ein König, der die 
modernen Niederlande aufbaut; seine uneheliche Tochter, die in eine mecklenburgische Adelsfamilie 
gezwungen wird; ihr Urenkel, der als kaiserlicher U-Boot-Kapitän die roten Matrosen von Kiel überlistet, 
seiner schwarzen Seele entkommen möchte und zum Volksprediger wird; seine Tochter - die reisende 
Erzählerin selbst -, die ein gutes deutsches Mädel und trotzdem gegen die Nazis sein wollte und nun im 
Schreiben Befreiung sucht neben einem Mann, lächelnder Gutsbesitzerssohn und Spätheimkehrer, der sich 
allmählich von ihr entfernt.
Dem neuen Roman von Friedrich Christian Delius liegt die bewegte Geschichte seiner eigenen Familie 
zugrunde. Er erzählt die Reise einer Frau zwischen Scheveningen, Heiligendamm und deutschem Rhein, 
eine Reise von fünf Tagen und durch ein ganzes Jahrhundert.

Benedict Wells: Vom Ende der Einsamkeit
Roman
ISBN 978-3-257-06958-7
€ 22,00 (LN)
 
"Eine schwierige Kindheit ist wie ein unsichtbarer Feind: Man weiß nie, wann er zuschlagen wird."
Jules und seine beiden Geschwister wachsen behütet auf, bis ihre Eltern bei einem Unfall ums Leben 
kommen. Als Erwachsene glauben sie, diesen Schicksalsschlag überwunden zu haben. Doch dann holt sie 
die Vergangenheit wieder ein.
Ein berührender Roman über das Überwinden von Verlust und Einsamkeit und über die Frage, was in einem 
Menschen unveränderlich ist. Und vor allem: eine große Liebesgeschichte.
 



 
Elke Heidenreich, Bernd Schroeder: Alles kein Zufall
Kurze Geschichten 
ISBN 978-3-446-24601-0
€ 19,90 (GEB )
 
Alle wollen immer glücklich sein. Aber was ist eigentlich Glück? Und wer war schon dauerhaft glücklich? Was 
ist dieses Leben, diese Reihe von unterschiedlichen Momenten, die manchmal wirken, als hätte irgendein 
Gott gewürfelt? Elke Heidenreich erzählt von sich, von Liebe und Streit, von Begegnungen und Trennungen, 
von Tieren, Büchern und damit von uns allen. Sie zeigt in kurzen Geschichten, traurigen und komischen 
Szenen all die Situationen, in denen jeder sich wiedererkennt - und die dann zusammenwachsen zu einem 
einzigen Roman jedes unwiederholbaren Lebens. Denn wenn man nur genau genug hinschaut, ist so ein 
Menschenleben mit all seinen Glücks- und Unglücksfällen alles andere als ein Zufall.

Thomas Glavinic: Der Jonas-Komplex
Roman
ISBN 978-3-10-002464-0
€ 24,99 (GEB )
 
Der furiose neue Roman von Thomas Glavinic, die Summe eines Jahres, der Querschnitt eines Lebens, das 
Abenteuer der Liebe.
Ein Jahr im Leben eines Wiener Schriftstellers, zwischen Drogen, Alkohol und Frauen. Ein Abenteuer, das 
Jonas und seine große Liebe Marie bis zum Südpol führen soll. Und ein dreizehnjähriger Junge, der 
leidenschaftlich Schach spielt, um seinem Alltag zu entfliehen. Dazu Nebenfiguren wie aus einem Tarantino-
Film: Ein Anwalt der Hells Angels, ein WingTsun-Großmeister und eine Mörderin, die die Leichen ihrer 
Liebhaber mit einer Kettensäge zerlegt. Die wirkliche Welt trifft auf die Sehnsucht nach einem anderen 
Leben. Und Thomas Glavinic gelingt das große Kunststück, all das in einen mitreißenden Roman über die 
entscheidenden Fragen zu verwandeln: Wer will ich sein? Und habe ich den Mut, die richtigen 
Entscheidungen dafür zu treffen?



Christian Adam: Der Traum vom Jahre Null
Autoren, Bestseller, Leser: Die Neuordnung der Bücherwelt in Ost und West nach 1945 . 2016 . 448 S. 215 
mm . 
ISBN 978-3-86971-122-5
€ 28,00 (GEB )
 
Der Kampf um Bücher und Bewusstsein - Christian Adam sondiert ein hart umstrittenes Terrain: den 
Buchmarkt der Nachkriegszeit in Ost und West.
Der Zweite Weltkrieg ist zu Ende, die Deutschen vernichtend geschlagen. In den Köpfen der Bevölkerung 
herrscht Orientierungslosigkeit - und die Besatzer in Ost und West erkennen schnell: mit Zeitungen und 
Büchern kann man das Bewusstsein der Bevölkerung wirksam beeinflussen. Schnell werden die 
Bibliotheken von der alten Naziliteratur befreit, Drucklizenzen vergeben und Strukturen neu aufgebaut. Man 
will den radikalen Neuanfang, träumt von der Stunde Null. Doch mit dem Kalten Krieg werden Bücher und 
Autoren zunehmend zum Zankapfel der Systeme; Verlage werden von Parteien und Geheimdiensten 
finanziert, Bücher zu ideologischen Waffen.
Christian Adam untersucht die Mentalitätslage der Deutschen anhand der Bestseller in Ost und West und hat 
dabei eine Unmenge spannender Geschichten zu erzählen; u. a. von dem DDR-Verleger Günter Hofé, der 
wegen Spionageverdachts auf dem Weg zur Frankfurter Buchmesse verhaftet wurde; von Lothar Blanvalet, 
der keinen "Aufstieg aus dem Nichts" hingelegt, sondern noch 1944 humorige Werke für 
Wehrmachtssoldaten verlegt hatte; von Harry Thürk, dem "Konsalik des Ostens", der angesichts deutscher 
Kriegsverbrechen klare Worte fand - ganz im Gegensatz zu seinem Westkollegen Hans Hellmut Kirst, der in 
millionenfach gelesenen Romanen die Geschehnisse verharmloste; von verlagsfördernden Geheimdiensten, 
Buchverbotslisten und gar von Bücherverbrennungen.
 
Der Traum vom Jahre Null? Christian Adam lässt ihn platzen! Seine genau recherchierten Geschichten um 
Autoren, Bücher, Bestseller und Leser in der Nachkriegszeit führen uns die deutsch-deutsche 
Nachkriegsgesellschaft und ihren Umgang mit Erblast und Visionen so klar vor Augen wie selten zuvor.

Jörg Magenau: Princeton 66



Die abenteuerliche Reise der Gruppe 47
ISBN 978-3-608-94902-5
€ 19,95 (GEB )
 
Während in Vietnam der Krieg tobt und Mao die Kultur "revolutioniert", machen sich die wichtigsten 
deutschsprachigen Schriftsteller und Kritiker auf, um an der amerikanischen Ostküste über Literatur zu 
diskutieren: Jörg Magenaus kulturgeschichtliches Panorama über das Gastspiel der Gruppe 47 in Princeton.
 
April 1966. Viele sind eingeladen, etwa achtzig machen sich auf die Reise. Unter den Schriftstellern Grass, 
Lenz und Enzensberger. Unter den Kritikern Höllerer, Mayer und Reich-Ranicki. Die Regeln denkbar einfach: 
Eine Lesung dauert nicht länger als zwanzig Minuten. Diskussion über das Gehörte. Dann die Wortmeldung 
eines pilzköpfigen, nahezu schüchternen Mannes, der den Anwesenden "Beschreibunsimpotenz" vorwirft: 
Über Nacht wurde Peter Handke zum Jungstar der Literatur - und es war nicht zuletzt diese grundsätzliche 
Kritik, die dazu führte, dass es nur mehr zu einem letzten Treffen der Gruppe 47 kommen sollte. Jörg 
Magenau zeichnet ein präzises Porträt dieses besonderen Wochenendes im Jahr 1966, das mehr war als 
nur ein Gipfeltreffen der deutschsprachigen Literatur.

Günther Rüther: Die Unmächtigen
Schriftsteller und Intellektuelle seit 1945
ISBN 978-3-8353-1838-0
€ 24,90 (GEB )
 
Die Unmächtigen sind Intellektuelle und Schriftsteller, die sich einmischen und auch in ihren Werken der 
Macht widersprechen. Sie fordern sie heraus, obwohl sie nicht über die Mittel und Möglichkeiten politischer 
oder staatlicher Macht verfügen. Ihre Bühne ist die Öffentlichkeit, hier setzen sie sich mit der Kraft ihrer 
Worte zur Wehr. Die Gesellschaft braucht ihre oft abenteuerlichen Einsichten ebenso wie die Politik, deren 
Tagesgeschäft von Kompromiss und Pragmatismus bestimmt wird.
Günther Rüther erzählt die spannungsgeladene Geschichte von Geist und Macht in beiden Teilen 
Deutschlands vom Ende des Zweiten Weltkrieges bis zur Gegenwart. Zentrale Figuren sind Günter Grass, 
Jürgen Habermas, Stefan Heym und Christa Wolf. Er zeigt den Einfluss der Unmächtigen und die 
Reaktionen der Mächtigen. Dabei geht es um die Freiheit des Wortes, um unterschiedliche 
Gesellschaftsmodelle, um Mehrheiten und Polemiken, um Einfluss und Macht, um Sorgen, Bedenken oder 
Ängste und manchmal auch um ganz persönliches Empfinden, um Sympathie und Antipathie, um Nähe und 
Distanz auf beiden Seiten.
Doch die großen Debatten sind seltener geworden. Gibt es keinen Anlass mehr für mitreißende öffentliche 
Kontroversen? Was spricht für einen Wandel und welche Ursachen könnten ihm zugrunde liegen?

 
 

GESCHICHTE / SACHBUCH



Heinrich Gerlach: Durchbruch bei Stalingrad
ISBN 978-3-86971-121-8
€ 34,00 (GEB )
 
Ein Buch, zurück aus 70 Jahren Kriegsgefangenschaft.

Heinrich Gerlachs großer Antikriegsroman: Direkt nach der Schlacht um Stalingrad im sowjetischen 
Kriegsgefangenenlager geschrieben, durch verschiedene Arbeitslager gerettet, aber letztendlich vom 
russischen Geheimdienst konfisziert - jetzt nach fast 70 Jahren erstmals veröffentlicht.
Dieses Buch hat eine der außergewöhnlichsten Publikationsgeschichten seit je: Heinrich Gerlach, als 
deutscher Offizier in der Schlacht um Stalingrad schwer verwundet, begann in sowjetischer Gefangenschaft 
einen Roman zu schreiben, der das Grauen von Stalingrad, die Sinnlosigkeit des Krieges, vor allem aber die 
seelische Wandlung eines deutschen Soldaten unter dem Eindruck des Erlebten ungeschminkt darstellen 
sollte. Zudem war er im Herbst 1943 Gründungsmitglied des Bunds Deutscher Offiziere, der aus der 
Kriegsgefangenschaft heraus zur Beendigung des sinnlosen Kampfes aufrief.
Gerlach rettete sein Manuskript durch viele Arbeitslager. 1949 aber entdeckte und beschlagnahmte der 
russische Geheimdienst den 600 Seiten starken Roman. Erst im Frühjahr 1950 war Gerlach wieder zurück in 
Deutschland - ohne den Roman. Sämtliche Versuche, ihn aus dem Gedächtnis zu rekonstruieren, 
scheiterten - bis Gerlach auf eine ungewöhnliche Idee kam. Unter Hypnose konnte er Teile des Buches 
wieder erinnern. 1957, mehr als ein Jahrzehnt nach seiner Gefangennahme, erschien das Buch unter dem 
Titel Die verratene Armee - und wurde zum Millionenseller.
Carsten Gansel ist nun in Moskauer Archiven ein sensationeller Fund gelungen: das von der 
Veröffentlichung stark abweichende Originalmanuskript von Gerlachs Durchbruch bei Stalingrad. Vom 
Herausgeber mit einem reichen dokumentarischen Anhang versehen, liegt es nach 70 Jahren hiermit zum 
ersten Mal gedruckt vor.

 
Peter Wohlleben: Das geheime Leben der Bäume
ISBN 978-3-453-28067-0
€ 19,99 (GEB )
 
Ein neuer Blick auf alte Freunde
Erstaunliche Dinge geschehen im Wald: Bäume, die miteinander kommunizieren. Bäume, die ihren 



Nachwuchs, aber auch alte und kranke Nachbarn liebevoll umsorgen und pflegen. Bäume, die 
Empfindungen haben, Gefühle, ein Gedächtnis. Unglaublich? Aber wahr! - Der Förster Peter Wohlleben 
erzählt faszinierende Geschichten über die ungeahnten und höchst erstaunlichen Fähigkeiten der Bäume. 
Dazu zieht er die neuesten wissenschaftlichen Erkenntnisse ebenso heran wie seine eigenen unmittelbaren 
Erfahrungen mit dem Wald und schafft so eine aufregend neue Begegnung für die Leser: Wir schließen 
Bekanntschaft mit einem Lebewesen, das uns vertraut schien, uns aber hier erstmals in seiner ganzen 
Lebendigkeit vor Augen tritt. Und wir betreten eine völlig neue Welt ...

KINDERBUCH

Ingo Siegner: Der kleine Drache Kokosnuss bei den Dinosauriern
ISBN 978-3-570-15660-5
€ 8,99 (GEB )
 
Seit der Fressdrache Oskar ein Buch über Dinosaurier bekommen hat, redet er über nichts anderes mehr. Er 
will unbedingt mit Kokosnuss und Matilda und mithilfe des Laserphasers in die Kreidezeit reisen und einem 
echten Tyrannosaurus Rex begegnen. Klar, dass die beiden Oskar nicht alleine auf diese gefährliche 
Expedition gehen lassen!
- Durchgehend in Farbe und mit viel Humor vom Autor selbst illustriert
- Mit extragroßer Schrift und übersichtlichem Layout ideal für Leseanfänger!
 

 
Ingo Siegner: Der kleine Drache Kokosnuss kommt in die Schule
ISBN 978-3-570-12716-2
€ 8,99 (GEB )

Der kleine Drache Kokosnuss ist furchtbar aufgeregt: Heute ist ein wichtiger Tag! Heute geht er zum ersten 
Mal in die Schule! Mit einer großen, bunten Schultüte in der kleinen Drachenhand und begleitet von Mama 
und Papa, folgt er den ABC-Schützen zu Lehrer Kornelius Kaktus. Unterwegs treffen sie Oskar, den jungen 



Fressdrachen. Neugierig beobachtet er das bunte Treiben. Er hat keine Schultüte, denn - und das ist 
bekannt - Fressdrachen gehen nicht zur Schule. Schließlich besteht die Gefahr, dass sie ihre 
Klassenkameraden auffressen!
Eigentlich schade, findet Kokosnuss. Superschade, meint Oskar, denn er würde so wahnsinnig gerne 
Rechnen und Schreiben lernen ... Wie Oskar doch noch das Dracheneinmaleins lernt, Klassenbester im 
Schwimmen wird und mit einer waghalsigen Rettungsaktion beweist, dass Feuer- und Fressdrachen prima 
miteinander befreundet sein können, das erzählt das neue lustige und spannende Abenteuer vom kleinen 
Drachen Kokosnuss.
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